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«M 79. Dinstag den 2. Ju l i 1339.

Atrnnschte Verlautbarungen.
3 . 9 6 4 . (») ^ . N r . 984.

E d , c t.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld ist über An.

slläsn dcs Scbast. Fritz von Hascldach, lZessionä?
tzeö Michael Innkouitsch, wider die Erben des Io«
hcum IunrovilUl) von l)c>ritza, wegen schultigen 2o ft.
o,..e c., zu Folg? ccs UrihcNs vom 29. September
,H38, Nr i>7^, die executive Hcilbiclhung der, der
Herrschaft Thurnamhart ^uk Rcctf. Nr. 24/̂  dienst,
baren, auf 45) ft. geschätzten Halbhude, dann dcs dem
Gute Grostdorf »ud Berg - Nr. 54 unterthänigen
Weingartens, iin Schähungswerthe von 40 ft. be»
williget worden, und es werden zur Vornahme der»
selben drei Tagsatzungen, auf den 7. August, 7.
September und 7. October l. I . , Vormittags um
I Uhr in der diehgcrichllichcn Kanzlei mit tem An»
hange bestiinmt, dah dieseNealitätcn bei der ersten
«nd zwcilen Fcilbicthung nur um den Schätzungs»
lwerth, bei der dritten aber auch unter der Schätzung
an. den Mcislbiclhcnden veräußert werden würden.

Das ScdätzungsprotocoN, die Glundbuchsex»
tracte und die LicitalionSbcdingnisse liegen zur Oin»
sicht bercit.

K. K. Bezirksgericht Gurkseld am 20. I u m l83g.

Z .962 . ( t ) N r . 979.
E d i c t .

V o m k. k. Bezirksgerichte Gllrkfeld werdcn auf
d̂ e, Grundlage der Zuschriften dcö hochlöblichen k. k.
Stadt, und Bankrechtes in Laibach vom 22. Jänner
2U5g, Z . 475, »nid 2tt. M a i l. I , Z -4 'oo , zur Vcr<
nähme der, mittelst landrechtlichcn Bescheides v^m
l » . Jänner ,L5L, Z . ^69. über Ansuchen der k. k.
Kammerpi^cdlratm', in Vertretung des k. k. Gcfäl«
^enärars, wider Michael Maruscha von Dadrowa,
wegen schuldiger Salzcontrab^>"rsii^fe pr. 55)g ft.
«. ». ^, beivllliglen executive« Feilbiethung der, der
Staatuherrschaft Landst,ah «uk Nrb, Nr, 69» alt,
,632 neu, und 29 alt, i»3> neu, dienstbaren, auf
,2 ft. und 22 ft. geschätzten Weingärten in Rasch-
kiveich und Zir je, drei F'ilbiethung^tcrmine, auf
den 7, August, 7. September und 7. October, Vor«
mittags um 9 Uhr in der dicßgerichtlichcn Amls«
kanzle« mit dem Beisätze angeordnet, daß cieseRca-
luäten bei der ersten und zweiten Tagsahung nur
um odcr über den Scl)ähungswelch, bei der dritten
aver auch »inter der Schätzung feilgeboten werden.

Das Schähungspsotocoll, die Grundbuchsex«
tracte und tie ^icitationsbedicignisse liegen bei Ge«
licht zur Einsicht bereit.

K. K. Bczilkögtlicht Gurkfeld am 20.Juni iLZg.

Z. 963. (,) Nr . 963.
E d i c t .

Von dem k. l . Bezirksgerichte Gursfeld wtlt)
bekannt gemacht: Es sey auf Ansuchen des Sebast,
Fr ih von Haselbach, <Zessionärs d?5 Ic»nno Hera-
viza, wegen schuldiger 39 ft. und Ncbenverbindlich-
keilen, die executive Feilbielbung der, dem Anton
Herzog von Haselback gehörigen, zur Herrschaft
Thurnamhc.lt 5>»l> Dom. Nr . l63 , Berg-Nr. ' ' ^ .
dem Benesicio S t . Nicolai 5„l) Berg-Nr. ^17 unil
der Pfarrgült Haselbach 5ud Urb, Nr . l , 5 dienst,
baren Realitäten gewiNiget, und es seyen die Tag-
sahungen auf oen t0. M a i , »4. Jun i uno ,9. J u l i
l. I . , jedesmal Früh ln Uhr im Orte Haselbach
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß jene Rea-
litäten , falls sie bei dcr ersten und zweiten Tagsat-
zung nicht um den Schatzwerth von 956 ss. 20 tr.
(Z. M . oder darüber an Mann gebracht werden
sollten, bei der dritten auch unter demselben werden
hinlangegeben werden.
A n m erku ng. Bei der ersten und zweiten Feilbie»

thung wurden die der Herrschaft Thurnam«
hart und dem Nenesicio S t . Nlcolai dienst-
baren Realitäten veräußert.

K. K. Bezirksgericht Gurlfcld am Lo.Iuni »63^.

Z 960. (») Nr . ,59».
E d i c t .

Von dem vereinten k. k. Bezirksgerichte M i «
chelstclten zu Krainburg wird bekannt gemacht: Es
sey auf Ansuchen des Alex Vidmar von S t .
Georgen in die executive Feilbielhung der, der Ma»
na Datzer gehörigen, zu Nacklaö 5ud (Zons. Nr . »
liegenden, der Herrschaft Egg ob Kraindurg »uk
Nlb. Nr . 23 <Z. dienstbaren, auf den Betrag von
H40 ft. gerichtlich geschätzten Kaischc sammt An» un2
Zugehor, und das der Stattsammeramtsgüic Krain«
durg 5lili Rcctf. Nr " ^ zi^^haren^ auf den Be-
trag von ,2n ft. cdcnfalizgerichtlich geschätzten Neber»
landsackers, gewiliigcl, und zur Vornahme oersel»
be»l drei Tagsatzungen, auf den 20. J u l i , 2». Au»
gust und auf den 19. September d. I , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr im One der Realitäten mit
dem Beisatze anberaumt werden, daß, »renn diese
Realitäten wcdcr bei der ersten noch del dcr zweiten
Tagsatzung um den Schätzuligölrelth oder darüber
angebracht werden sollccn, dieselben bei oer dritten
Fcildiethuiigstagsahunq auch unter demselben hint:
angegeben werden wurden. >

Die Licitationsbcdingnisse, das Sckätzutigsßra«
tocoN und derGrundbuchsertract können bci diesem
Gericht? währe n d d cü A'N tsstu n deü ein gesehen werden.

K. K, BezirksgerichtMichelstctlenzu Kraindurg,
am 14. Jun i lääH,
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A I 56 . (») Nr . , 3 5 l .

E d i c t .
Van dem k. k. Bezirksgerichte Michclstetten zu

Krainburg wird hiemil bekannt gemacht: Es sey
vuf Anlangen dcs Herrn Maximil ian Fcck von
Lrainburg wider Anton Mrak von ebenda, wegen
ausdcm w. a. Vergliche vom 2 l .März lUZL schul«
î iger lä5? ft c. z. c., die executive Fcilbiethung tes
dem Leyte<n gehörigen, in der Stadt Htrainrulgbub
(Zons. Nr. 9 gelegenen, sammt dazu gehörigen ^
Bilkachanihell, auf 760 ft. gerichtlich geschätzten Hau»
sc5 bewilliget, u»d zu diesem Glide die erste Feil«
bicthungrtagsahung auf den 27. Ju l i , die zweite auf
Zen 24 August und die dritte auf den 2ä Sepiem»
ber !.. I , Bosmiltags um 9 Uhr nnt dem Beisahe
»ndcrauint worden, daß daö Haus sammt Birkach-
«r.lhcil bei dcr dritten Feilbicchungstagsatzung auch
unter der Schätzung hintangegeben werden würde.

Die Licttationsbedingnisse, das Schatzungspro-
tocoll und der Tabularcxtract können in hiesiger Ge<
richlKkanzlci eingesehen werden.

K. K, Bezirksgcnchl Michclfietten zu Krain-
hurg a«n 25. Jun l tüZH,

S 959. ( i ) N r . ,074.
E d i c t

Von dcm gcfeltiglen k. k. Bezirksgerichte wird
bi.emit bekannt gemacht: ^ö scy über Atilangen des
Johann Icsscnko von Heiligengeist wider Mar t in
^ersche oie exekutive Bcssteigerung der dem Lchtern
gehörigen, demGuteRuhing 5ui) Urb. Nr. 25 dienst«
liaren, auf 5.9» ft. gerichtlich qcschähien Halbbube
in Dru lcu l samml An. und Zugehor, wegen schul«
iige-r 45 si. c. «. c. gcwiliiget, und zur Bornahme
terselbt!, die Tagsahungen auf den 25. J u l i , 22.
August und 2n. September ,639, um 9 Uhr Vor«
,n,ll-lgs >m Orte der Realiccit nüt dcm Anhange
«/-.beraumt worden, daß selche bei dcr driltcn Fcil>
bielhung auch unccr demSchähungöwerthe hintan«
gegcbsn werden wi^d.

Bcr Grunlbuchsextract, das Schätzungöproto-
csll und die Licitcitlonäbcdingnisse tonnen täglich
während den Amcsstundcn bel diesem Gerichte ein.
gesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Michclstetten zu Krain«
durg am ä. Juni >U2c).

2 96». ( ' ) ^ ^ , Nr . ̂ a3.
<z d i l t.

Von dem Bezirksgerichte Wei^enfels werden
«lle diejenigen, welche an den Bcrlah deS am 2Ü.
Jänner d. I . in Kronau verstorbenen Matthäus
SmoNey als Erden oder Gläubiger oder aus was
lmmer für einem Rechl"grunde einen Anspruch zu
haben glauben, aufgefordert, zur Anmeloung dessel»
hen den 24. Ju l i 0 I - , Vormittags um 9 Uhr per.
s<inllch oder durch gehörig Bevollmächtigte Hieher zu
«lscheinen, wldrigcns nach Auglauf dieser Frist die
Abhandlung dieser Berlaffenschaft gepflogen, und
das Verlahvermögen Jenen, die sich hiezu rechtlich
ausgewiesen haben werden, eingeanlwarlet werden
syutoe.

Bezirksgericht Weißenfels am 25. Jun i l25Z.

2 . 956. (»z Nr . ,y5?.
E d i c t.

Vor dem k. r. Bezirksgerichte Oberlaibach h^.
den alle, welche auf den Nachlaß dsg am 22. M a j
,33c) zu Prcster verstorbenen Wirthen und Real«.
läcenbeNtzcr Anton Pt te ln , auS was immer für ei.
nem Rechlsgrunde einen ?lnspruch zu machen ae.
denken, bei der am 20. Ju l i l. I . , Früh 9 Uhr an-
geordneten Anmeldungslagsahung zu erscheinen,
und ihre abfälligen Forderungen anzumelden, ry^
drigens sie sich die Folgen 0cü §. ü»4 b. G. B selbst
zuzuschreiben haben «erden.

K- K. Bezirksgericht Oberlaibach am 24. M a i
1339.

Z. 9^5. (2) Nr . igoS.
E d i c t .

Van dem k. k. Bezirksgerichte dcr Umgebull-
gen Laibachs wird dem Johann Polischnig und des-
sen unbekannten lZrben mittelst gegenwärtigen Edic-
teö erinnert: Es habe wider sie Valentin Si rn ig
dei diesem Gerichte am «5.Mai l I . die Kloge auf
Verjährt' und Grloschenerklärung dcr zu Gunste»
des Johann PoNischnig aus dem Schuldscheine lltlo.
22. Februar »äo6 auf der, der Pfarrlirchengült Sc.
Peter außer Laidach, ^ud Iieclf. Nr. 22 intadulir»
lcn Forderung pr. 65 ft. c. 5. c. eingebracht und
um richterliche Hilfe gebethen, worüber eine Tag«
sahung auf den 24. September l I , Vormittag»
9 Uhr angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Beklagten und sei«
ner anfälligen Erben diesem Gerichte unbekannt,
und'weil sie vielleicht auS den t. k- Erdlanden ah«
wcsend sind, so hat man zu ihrer Vertheidigung
Uno auf ihre Gtfahr und Unkosten den hierortigen
Gerichlsadvocatcn Herrn Dr. Burger als (Zuracor
b l s i M , mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach ccr bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird.

Die Betagten werden dessen zu dem Ende er«
innert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er»
scheinen, oder inzwischen dein bestimmten Vertreter
ihre Nechisbchclfe an die Hand zu geben, oderauch
sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen, uno
diesem Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt
im rechtlichen ordnungSmäßigtn Wege einzuschitl.
ten wissen mögen, inödcsondcre, da sie sich die auK
ihrcr Berabs.iumung entstehenden Folgen selbst hei'
zumessen haben werden.

î aibach am 1. Jun i .L39.

Z. 947- (2) Nr . 2 5 l , .
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgedunge«
Laibachs wire hiemtt bekannt gemacht: Es sey i«
Folge Zuschrift des hohen k, k Stadt, und Land.
rechtes zu Laidacb ^60. 6. Juni »82g. Z. 4337, zur
Vornahme der in der E^ecutionssache des Georg
Dimnig, unter Vertretung des Herrn Dr . Paschali
wider Maria Lukmann von Laiback, pto. schuldigen
4,7 ft c. 5. c. bewilligten executiven Fcildiethung
der, der O>eculinn Mar ia Lulmann gehörigen, der
Herrschaft Frcudenthal sub Ncctf. Nr. 67 dienst«
baren, bei Psdptlsch an dcr Laibach liegenden, auf
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H25fl bewertbeten Wiese Lopatouka, dieTagsahung
«ufden 25. J u l i , 26. August und 26. September
l . ^., iedcsmi'l Vormittags 9 Uhr in loco r«i 5,t»<:
mitdemBcisatze anberaumt worden, daß dicscWiese,
falls sie bei der ersten und zweiten Fcilbiethungs-
Togsatzung niät wcingstinK um den Schätzungs»
srerlh an Mann gebracht werden konnte, dei der
dritten auch unter demselben hintangegeden werden
irürde.

Die Licitc.tionsbedingnisse und die Schätzung
können täglich hicramtö eingesehen werden, und wird
zugleich vcmclkt, daß leter Licitant «c.^ des Schät-
zungswertheS, d. i. ^2 ft 3c> kr. als Vadlum zu Han-
»en der Licitatio>is-Commission zu erlegen haben
wird. .

Laibach am 22. I u m »Zag.
Z . 9467"?2) Nr. ,928.

G d i c t.
Von dem k. t. Bezirksgerichte eer Umgebungen

taibachs wird hicmit brlannt gemacht: Es sey in
der Gxecutionssacle des Marcus Mallarcrch aus
Laibach wiccr die Chelcute Nlartin und Katharina
Mofchkeiz aus Stephausdorf Nr. 3, über Ansuchen
<io pl-Äezurit^lc, l? Ma i I, I , Z. ,926, die erecu«
live Feilbislhung der auf Namen Mart in Mosch,
kcrz rergewährlen, der Gült Ncuwclt 5uk Urb, und
Nectf. Nr. > und 2 dienstbaren, zu Slephansdorf
5-»b (Zöns, Nr. 2 behausten, gerichtlich auf 1657 f l .
4o kr. geschätzten i ^ « Kaufrcchtshube bewilliget,
und es seyen zu deren Vornahme orei Fcildiethunqs«
rermine, alö: auf den 29. Ju l i , 29. August und 5a.
September l. I . , jedesmal BormiitagS um 9 Uhr
iu Laco der Realität mit dem Anhange anberaumt
lvorden, daß diese Realität, falls sie bei der ersten
und zweiten Foilbiethung nicht wenigstens um den
Schätzungswenh an Mann gebracht werden könnte,
bei der dritten auch unter demselben hintangegcben
werden wird

Die Licitationsbedingnisse können täglich hier«
amls eingesehen werden.

Laibach am »0. Juni tL3g.

Z> 902. (2) Nr »480.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gcltschre wird hiemit aNgcmc<n bekannt gemacht:
Es sey auf Ansuchen der Maria Rauch von S t a l .
zern, in Vollmacht ihres tZhemanncs Joseph Rauch,
in die executive Versteigerung der zu Mrauen i>lid
Rcctf. Nr. 1927 V2 gelegenen, dem Herzogtyume
Gottschee dienstbaren, lxreits auf 40 ft. geschätzten,
dem Mathias Mantel van Mrauen gehörigen un>
behausten ^ llrb.Hube, wegen schuldigen tto ft. c.
^ >̂ gewilliget, und wegen Vornahme derselben die
^agsahungen auf den 29. Ju l i , 27. August und 26.
September l. I . , jederzeit Vormittags um 9 Uhr
den ^ " Realität mildem Beisätze bestimmt wor.
noch ^ ^ ^^^ ö'^k Realitäten weder bci der ersten
zunasw^^" Feilbiechung um oder über den Schal,
le i der d an Mann gebracht werden würden, selbe
«eben n?«?d-? " " ^ " " " ^ r Schätzung hinlangc-
^ ^ ^ . 55" würden.-
> i ^ ^ s ^ 7 " ^ u n g s p r ° t o c o l l , die Feilbirthungsbe.
^ngn.sse sammt dem Grundhuchsextract können m

der Kanzlei in den gewöhnlichen Amlssiunden NN"
gesehen oder in Abschrift erhoben werden.

Bezirksgericht Gottschee am 6. Juni iL3Z.

Z"9l^2) N^ ' " ' / ^
Von demvcremten BezirksgerichteMünkendorf

wird bekanntgcmachl: Oö seyen die durch das Edict
clcw. 10 Ma l lü59, Nr. H96 , auf den 2. J u l i ,
?. August und 2. September 0. I . bestimmten exe-
cutiven Fcilbiethungen der Martin Inglilsck'schen»
zu Lachovitsch liegenden, der StaatsherrschaftMichel»
stcttcn 5ul) Urb. Nr. 509 dienstbaren Ganzhube, auf
Anlangen des Executionsführerü Johann Petritsch
aus Laidach sistirt rvorden.

Münkcndorf den 25. Juni iSZ^.

Z7^5o."(2s Nr. " ' ° / ^
8 d i e t.

Vom vereinten Bezirksgerichte Radmannsdors
w>rd allgemein kundgemacht: Gs habe von der mit
tZdicte vom ,0. M a i l, I . , Nr. 128, ausgeschriebe.
nen Feilbiethung der dem Mathias Tschebaus ge«
hörigen, in Praprotsche und Laufen liegenden Nea»
litäten, in Iolge des Ansuchens des IohannOlllfjhizh,
Ocssionärs der MargarethaPrcska undMogdalena
Lcustig. sein Abkommen,

Vereintes BezirksgerichtRadmannsdorf am »5.
Juni ,62g.
Z^ 95». (2) Nr. ' « " / ^

E d i c t .
Vom vereinten BezirkSgerlchte ,u Radmanns-

dorf wird allgemein fund gemacht: lZS habe in bet
Grecutionssache des Johann Ostenek aus Lees, sscs-
sionärs des Thcmas 3)lal1y aus Radmannsrörf, ilt
die executive öffentliche Veräußerung de, dem Gcorg
Presterl auskaufen gehörigen, der löblichen Herr.
schafc Radmannsdorf dienstbaren, laur Protocols,
v0ln ,5. Ma i IU59, Nr. 1092, gerichtlich auf l 24 fl̂ .
20 kr. bcwcnheten zwei ÜeberlandSäcker sammt
Ramen na Logch. wegen aus dem Urtheile vom 2^
Jun i .337 schuldigen .42 ft. 5 ^ kr. <Z. M gewil.
ligct, die dießfäNigen Tagsatzungen aber auf den
26. Ju l i , den 26. August und den 26. September
1. I , , icccsmal Vormittags von 9 big ,2 Uhr mit
dem Anhange in Loco Laufen angeordnet, daß die
gedachten Gründe nur bei der letzten Fcilbieehungs»
lagiahung unter dem Schätzwerthe werden hintan,
gegeben werden.

Die Kauflustigen werden mit dem Bcisahe cin>
geladen, daß das SchätzungZprotocoN, der Grund-
buchscxtract und oi? Licitatlonsbedingnisse täglich
zu den gewöhnlichen Amtsstunden hierorts cinge»
sehen werden können

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
14. Jun i 1839.

2. 9'6. (3) ' Nl. V3ä57
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Staatsherr,
schaft Lack wird hiemit den unwissend roo besindli«
chcn Margarcth und Valentin Scheraunik und deren
gleichfalls unbekannten lZrbrn erinnert: OF hade
wider Ue Georg Rohmann von Godcschitsch die Klage
auf Verjährt» und lZrioschenerllärung der Foroe<lN,«
gen aus dem Urtheile 6clo. 2b« Jun i L?tt3, intab.
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26. März »793, pr. ,36 fi., und Schuldbriefe 6cio.
«t intab. 25. September 1795, pr. 2,2 ft. 5a kr.,
intabultlt auf der Hübe Haus »Nr. 26, Urb. Nr .
3565 zu Godcschltscb, hierorts angebracht» und es
sey zur mündlichen Verhandlung dieser Rechtssache
tie Tagsahung auf den 2a.Ju l i l . I . , Vormittags
um 9 Uhr festgesetzt worden.

Da diesem Gerichte der Aufenthaltsort der Ge.
tlagten unbekannt ist, so ist zur Verhandlung auf
5hre Gefahr undKosten in der vorliegenden Rechts-
sache Georg Ruppar in Lack als Üurator, mit n?el>
chem diese Rechtssache nach der bestehenden Gerichts«
ordnung verhandelt und entschieden werden wird,
bcslellt worden, und werden dessen die Geklagten
hiemic zu dem Ende verständigt, damit sse allenfalls
zu rcchler Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen lein
befiimmten Vertrete? ihre Rcchtsbehclfe üdcrqeben,
oder auch sich selbst einen andern Vertreter zu befiel
len u,io diesem Gerichte nambaft zu machen, und
üderhaupt in dem rechtlichen ordnungsmähigenWege
einzuschreiten wifscn mögen, n>dem sie widrigenK
sich selbst die aus ihrerVerabsaumung entstehenden
Folgen zuzuschreiben haden werden.

- K. K. Bezirksgericht Staalsherrschaft Lack den
»'Ä. Juni ,63g.

2 967. ( l >

Kundmachung.
Die Herrschaft Hausambacher in

Untersteyer, eine kleine Stunde außer
Marburg, und eine Viertelstunde von
der, an der Tnestiner Hauvtcommer-
cia-l-Straße liegenden Pfarr Kölsch
entfernt, biethet ihren Vorr<ttl) von
ßo Startinen ausgezeichneter Weine,
aus den vorzüglichsten Gebirgen von
Luttenberg, Radkersburg, Pickern
und Bachern, von den Jahrgängen
,L3o, l35/», »655, i356 und i63g,
zum Verkaufe um die billigsten Preise
an, und ersucht die Herren Kaufslieb-
haber, die Weine persönlich, ohne Ein-
mengüng von Zwischenhändlern, zu
verkosten, und sich von der Gedie-
genheit der Waare, der Billigkeit der
Preise, der Reinheit der Fässer, dann
von der bequemen Fahrtlage sich eigene
Ueberzeugung zu verschaffen, mit dem
Bemerken, daß für die billigste Fracht
vorgesorgt sey.

Prelszettel werden auf portofreies
Anlangen eingesendet.

Herrschaft Hausambacherden 26.
Juni lü3Z.

Z. 97ä. (!)

35ad-Anzeige
Dem allgemeinen Wunsche zu Fo lg t hat

der Gefertigte sein, aus 9 Kabmeten für ein-
zelne Personen , und zwei großen Bassins zum
gesellschaftlichen Bade un Laibachstusse, bestehen-
des, an der Vorstadt Ty rnau neu erbautes Bad-
locale dahin abgeändert, daß nunmrhr auch dle
Damen e»n Nassm zum gesellschaflllchen Bade
haben, welches mit der B l t t e , daß die Bader
recht fielßiq besucht werden möchten, zur allge-
meinen Wissenschaft bekannt qcmackt w i rd .

I n den emgefnedelen Naum werden nur
jene Personen cing'lasse", die sich bei der Easf«
ein Kab lnet l oder B a s t l n » N r . gelost habln.

Die slabinete können uon Jedermann oh?
ne Unterschied des Geschlechts benützt werden..

D a s Bassin - N r . 2 ist für die Herren,
jeneS N r . I aber für die Damen eiligerichtel.

Preise der Bader und der Wasche.
I n den Kabinets zahlt die Person 20 l r .
n „ Bassins „ ,. „ 6 «

Für em ?e>ntub wnd 3 , für cin Ha»id<
tuch oder Echwimmhosen aber l fr. bezahlt.,
Gebadet wird von 5 Mhr ^l?rM'

bis 9 Mhr Menos.
S c h w l m m s c h u l e.

Auch die Schwlmmsckule wlrd seit i ^
Juni benützt, wo ein Freischwimmer für de«
Sommer ^ fl., der Lehrling aber 6 fi. bezahlr.

Freischwimmer dle den Eintritt tagllch be-
richten zahlen l o kr.; kehrlinge aber 20 kr.
für die <ect>on.

^aibach am 2o. Juni i63c>.

Georg P a i k ,
bürgl. Zimmermeister und Badhaus-

Inhaber.
,3 - 897- (3) ^ . . .̂

Guter Tnchwein,
die Maß zu 12 und 16 kr., dann sehr
guter Wein zu 20 kreist zu haben am
Altenmarkt Nr . 42, beim Burgunoi-

schen Kreuz.
Auch werden daselbst

Aushängschilde und Tafeln,
mit Verzierungen, Gemälden und
allen beliebigen Schriftgattungen, mit
G o l d , Silber oder mit dauerhaften
Farben und haltbarem, vortrefflichem
Lack, um möglichst billige Preise auf

Bestellung verfertiget.



InhaM M ^aibac^erSeitunH.
ironVS bom 21. Zuni l839.

Eta«t3schulbverschreibung.zp2 P.H <<nCM) »07 >^
oetto. d«ito zu 4 u.H. (inGM.> ,0» ,j2
dttlo dltto zu 5 »»-H. (i«CM.) b> 5̂ 4

Vtllostt Obliqal,on., Hostaw'/zuö. « H . ^ ^ 6 ^ 4
m«r. Qdligallon.d.ZwHng««Mu4i/«.y.H'/^ —
Datleden, in jiiain u. A^a <^u>j " ^ < ^ ^"^
«öl« Obligat, v. Tn»o> Vor«/juZ ,/» v.H ^ ^ —
«rlbergund Salzburg, ( ^

D" l ! . m,l Vcl»».'l.v. I » 3 2 l f»r ,oafi. sinCM.)i<9 ' ^
ditto dctto v. I . ltt̂ >9 far?5o ss. (in CM.) 2K5
Velto delto v. I . !«5I für 5c, fi. (in (KM.) 53

Aerarial. Domest.
Odl'^atientn de,'Gla'nd« / (CM.) l^'"i )

v. 5>Nlllt!ch unle, un5/z«3 « H . ^ — »̂»
eb d«r Hnn», von Nöl).^iu , '^2 0 ß f - - " ^
in«« . Mahren, Vchle./il» , »/4v.H.> — —
KtN.Stlyelmalt. FiälN'Vju, v H ̂  5) >>, —
l«n. X»ain un0 Gör^ iz» »5/<zvt>. » — —

E«,,tr̂ > I?Cass< - A»>veis, jährlicher Disconta v. H. ^ ^ . ^

im Laikach am 26. Juni »85g.
M a lk t preise.

Mtt W w ^ Mcßfn Weihen . . — fl^ — fr..
— — Kutu luy. . — „ — „
'w»' —^ Holdfrucht . — , — „
'^»^ ^> K o f l l . , . 2 »» , ü u

" ^ »»̂  Gcvste. , . ,̂  „ Ly ».,
'«^ —. Hirse,., ., ,, 2 ^ ' ^ ^.
«^ - ^ Heiden . . 2 „ »2 ».
» - —^ Hafer .. .. °. — »'- — ^

I n Wlen am 2ft< I u m »33^
27. 36. 70 ,4 . 84.

Die nächste Ziehung wird am ia^ I u l l
lsHi).in W»en glh^llcn wk«dcn°.

^renmen-Anzeige
^eer d<lr V'ns»kommenen «nd Abg>r«isten^

D»n 27. Juni löZ9^
Hk. l^ilaK Schuschnig, Äülger, von Tri,st nach

HlaZenfulli — DU». CH»>stlana ÜfNna,Vürgerswchtlr,
von, Tri»st nach Klagenfurti — Dlle. Ml i l ia Ulbcr«
fchlaglr, Pülrg«rit«chter. vorr Trieft'nach! Klagenfurt.

O n H9< Hr. GrafChamaie, k. k. Major von
S h i f t i l y «Husaren, von. Minland. nach körwar. —
H». Wi lh t lmv. <Zub.ich>, k. k. Obeclieutenant, von
3«viso nach Olrnütz. — Hn ?lngelus Schlager, ki
l . Qb»tlieutcn>!Nt, vo,N- I i l l i^ — Hr. CÄrl Buhner,
Handlungs : Commis, von 2>'«fl nach Salzburg,. —
'H'-Johann, Pittamitz, k. K Psä'tor» vpn Trieft n«ch
ZiM.. -^,,Hf. IKnaz. w Stadlcr. ê  k' Hof-Eonci»
^ ' ^ V^est,nachG.,stein. — Hr. GeorgPlaneich,
«. ' ^ ' von Gö'rz nach. Wien. — Hr. Ritter v.
^'U"'«>loßb5ndl«^/mit. Gemahlinn, voR Tlielt

3en 20, Hr. P?ter v. Mojana, Besser,
«on Wien nach Tricst — Hr. Alois v. Steres,
k, k, GudlliiiHi - Beamte, von Wien nach Trieft.
— Hr. Wl)ii storf. Bürger, mit Familie, voi»
Heircnschnsc n.ich Görz. ^— Hr Joseph Gcbbi
Handlung.^-?lgent, von Wien nach Tricst. — Hr.
Anlon V.Uctincig, Magistralsratli, von Wlen n>)ch
Triesl. — Fran Maria v. Klinmayet, Beamtens-
Gattinn, von Tliest nach Klagenfurt. — Hr. F,e,-
heir u- Taufferb^ch-, k. k. Landrcchlü'Plotocollist, von-
Hvlagenfl̂ lt nach Tiicst,^

3 972- ( ' ) N l - 1Z755.
B e k a n n t m a c h u n g

dce Vulschrlftcn für t ie, den Sauessrom im
La-'b'cher u^l> Neul^adl i l r Kreis? bcfahrenden
Ech ffer. ^— D»e schon seil dem Jahre 16Z6
im Neu,'<ädtlel Kreis« beii^lidcne Paß-Controlle
bc, > d e r Sch > fff ̂  h ̂  t au f dem S a vest r 0 me / , st
nun auch,lm küibacker K i u ' e nnt 1. I u l » l8Z()
>n W^k' l i lnkel t g styl wo rd t l ' , aus welchem
Anlese t»,e, bezügliche Paßuorschclft hlemli zuir
allgilNkls,.» KtsiniN'ß g.cbracht rvlrd. — s's
l : l> Jeder E'stenlhülrier ol>?r Führer eines
den ^ lwe f t l um bcfahrcnden ^rachlschiffes vcr-
pstlchlet,. vor snner Abfahrt >n ^al locd seinen
Rels<p^ß sowohl, all^ jfne d?s übügen Gch>ff>«
Volke« ulid dcr alltlisalls mitgehenden Ncisen«
den vo^ d>emdortigen slav'galwnsamte vlbucn
zu l ^ s e n . — 2 . Dl lsc V l d n u r g , welche durch-
aus une,-.tgel!llch ju geschhen ha t , »!1 auf l>:r-
w<ltern F^>h>t bl̂ l den 3^au !g l l t , o ^ f ^ fe rn zu
R^tschacd und Iess>!i>y. lv^tbtrHrl^s, zu lassen,
oĥ ne welcher V,d:rul)^^s0'dlr die Absah't) noch
d'«e Kons-Yung der Fuhr! l'on d̂ »m Amt? ;uge,
standen wirdcn yarf» - 5. Auf gl.tchc Wns«
M sich aud >n Anschu,ng der P,! ß, V l d l r u n g f n
bei der Nückfahrl zu benchm^. — ^. t^,:je«
N'^en Schlsfe,, lvclche zwUHkn Salloch und
RalsHach abfahren, haben bloß d,e P ^ ß ' V l -
d'rul^g zu Ratschach und Icss l..y-, dlejerigen
ader, wllche «hre F^hrt zw.schen Nitlchach und
I ss/mtz antreten, nur zu I ssenitz und so auch
zurück, wenn sie lncht w' i ter geben,, w n ^ a b i r
w«ed»efrüber er väl)nt?n E>chtlf-, in NatschaH.
und, selbst ln Galloch bewirkesi j u lt.ff..li, »ndcln
sie sonst nicht witter fahre« dürfcn. — ^ ,'er»
steht sich daher "on ftl^N, dliß 5. ^^n Sch>ffr«i '
sich ohne Pkß "Us die R î e de^ed^n^ und auch-

wnen. Vilsendm o,h>nl Wß, mm, hmi,n, d"f..
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Für die <3«Nern genügt jedoch/ daß si< mi t , voH,
ihren betreffenden pol. Behörden auf 3>n I<lhr
ausgestellten Paffen versehen sind, bloß tue
Schiffeeigenthümer, oder deren Schiffsmakler,
sogenannte Schaffe«-, müssen nebftbe» noch e»n
Eertlsicat von ihrer Bezirssobrigkeit für jede
Reift haben, und zwar o»e Erftern, daß sie für
sich fahren, uno d>e Letzlern, für welchen
Schlff^t 'genlhümer s,e berechtigt sind, zu fah-
ren. — D le Reisenden hingegen müssen vor»
schrlftmäßlg sich mit dem für eine bestimmte
Rnse gellenden Passe leyttumren können. —
6. D ie slayigatlonßalnter sind uerpftichlet, je,
dem ohne P^ß betretenen I>'dl0li?u^m dle Relse
zu uerwchren, und entdeckt« Vagabunden so«
gleich, und zwar oae Nav'gationeamc salloch
an daß Bezllköcommlss^rlal der Umgebung
Laibachs, »«lies von Ralschach an dl« Vez,rks«
obrlgke»! Saven l i en , und «cn<s von Iessenly
«n dle Bezlrksobrlgkeit Landstraß zu l 'efern,
welche sodann unaufgehslten mit demselben nach
den bestehenden Vorschulen schleun,^!^ das
Amt zu h a n d l n haben w<ro. — 7. Fü r die
Schlffee»gelithümer oder Schaffer, auf deren
Schiffen solche paßlose Indwlduen getroffen
werden, n?,rd, »n so fern sie n>cht nach dem E-t.
G . t . l . oder I I . Thelle zu behandeln sind,
eine Geloilrafe von 5 blS 25 l i . ,oder verhält»
lnßmaßlger Arrest »orl der beir.ffenden Bej l r fs-
ovrlgkelt ju lierhän^eli scpn.— Wobei die k̂e»
ztrköobrlgstlten zur schleumgflrn Vornahme
der lhnen hienilt zugewiesenen Amtshandlung
gf« Ml l dem Beisätze alignvilsen worden sind,
d̂ e Schiffer darauf aufmerksam zu machen,
daß das NaingaNoneamt Salloch durch seme
vorgsscyte s te l le angewiesen wurde, blt hler^
ortige Weisung vom 26. Iun» 1817, Zah l
I / l 5 3 , wegen Ueberladung der Schaffe genau
zu beobachten, so nne das l l laulgallonebauamt
Natschach durch d>e Baud'rectlon beauftragt
wurde, d>e d'eßuNlgen Äufträgeoom 26. I u l l
1829, Zahl 163 )7 , und vom ^. August l 8 3 , ,
Zahl 17681, wegen Immalc lcu l l rung der Schif-
fe ulid Untersuchung decselben rücksichtl'ch chrer
Brauchbarkeit zur sichern Verfrachtung auf das
strengste handzuhades,. — V o m k. k. l l lpr.
Gubern«um. ka>dach am 21 . I un» l 8 3 g .

F r i e d r i c h Rit ter 0. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubern ia l -Secre tar .

Z. 954. ^I^r. i Z M .
V e r l a u t b a r u l i g

über ausschl ießende P r i v i l e g , e n . —
I n den ausschließenden Pliuilegien sind näch-

st hende Veränderungen vorgegangen: l )Wuv^
de das dem Ant.quar Buchhändler Franz Graf.
fer ,n Wlen, auf d,e E.findung e>nes Sicher«
helt», und Bequ,mlichkelts:Stelgbiegels un«
«erm ,7 . November l937 ve.l.ehene zweijährige
Prlo.leg.um; so wie 2) das dem bürgerlichen
Tapezner Joseph Flachneker in W.en unterm
7. December i 3 3 6 , auf eine Verbesserung an
den gepolsterten Stahlfeder« Matratzen, oer-
llehene aueschllehende Privlleg'um, wegen un,
le>lassener Berlchllgung der Taxen m den ae-
sehllch bestimmten Raten, in Gemaßheit der Be-
sllmmungen deS Allerhöchsten Ptlvlleg. Paten-
tes vcm Jahre l6 ) , l§ . 2 l aufgehoben ; dagegen
aber 3) daS oreijährige Pririleglum des orien»
tal.schen Kle»di'machers Iuda Hassan in Wien,
auf eine Velbesstrung der oricntallschen Kle,-
d>r, auf die wettere Dauer von drei Jahren-
4) das achtjährige Prwllegium des Kar l
Huffzkp vom 24. März « 6 3 l , auf eme Ent-
declul'.g ln der Er,cugung vonZ,egeln, für de
Dauer clneS weicern, d. i. des neunten Iah«
res; — 5) das einjährige Prnnlcgium des
bürgerlichen Wl i^er Fortepianomache,s Ste-
phan Komarp, uom z l . Mai 1833, auf ein«
Entdeckung «m Baue der Fortepiano, über Ein»
schreiten desselben, auf die weitere Dauer Einls,
d. i. t-es zweiten Iah>cs; — 6) das Privile,
gium d,s befugen Wiener Tischte»s Michael
Hulher vom Z. Mai 1837, auf d«e <?rfilidllng,
Mittels einer Maschine, eine neue Art eingeleg-
ter Parqucttafcln nach allen beliebigen Zeich-
nungen zu schneiden, übcr dessen Emsch^citen '
au f die weitere Dauer ßmes, nähmlich des
dtitten Iahies, und endlich 7) das dem Tho«
mas Klmmcl unterm 12. Mai l L I ü , auf die
Erfindung von Feucrgewehren mlt verscbiebba«
ten Laufen verliehene einjährige Privilegium,
auf die weitere Dauer von zwei Jahren ver-
längert worden. —Laibach am 20. Juni i3Zy.

B e n e d i c t M a n s u c t 0. F r a d e n eck ^
k. k. ^ubernial» Sccretar.

H. 966. ( ' ) Nr . i/,063.
E 0 n c u r s - A u s s ch r e i b u l̂  g.

An der Musterhauptschüle in Laibach ist
eine Gchülfenstclle mtt dem Iahresgchalte von
25c» fi. i5. M . aus dem krainischen Normal»
schulfonoe, und elner jährlichen Remuneration
von iaa st. s. M aus der Stadtcasse für den
sonn« und feiertäglichen Schulunterricht er-
lediget. - Diejenigen Individuen, welchediese
Slelle zu erhallen wünschen, und hiezu die er«
forderlichen Eigenschaften besitzen, haben, ihre

(Z. Amts-Blatt Nr. 75 d. , . Juli 1859.)
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dießfalligen, mit den nöthigen Documents
belegten Eompet̂ nzss^ucke denn hochwürd'gen
fm st bischöflichen sonsi^orium m Lalbach, im
Wege ihrer vorgesetzten Sicllenbis ^5. August
d. I . zu überreichen und am 20. August d. I .
sich zugleich an der hiesigen Nurmalhauptschule
tmer förmlichen mündlichen und schriftlichen
Concurs« Prüfung zu unterziehen. — Vom
k. t . illyrischen Gubernium. ^aibach am 2 1 .
I u n l iLIss.

B e n e d i c t M a n suet v. F r a d e n eck,
k. k. Gubtl lnal - Secletär.

Ktavt» unv lanorechtliche Verlautbarungen.
Z. 972. ( l ) Nr . 1^7. Noi-c.

' Von dcm k. k. S tadt , und Landrechce »n
Krain wird bcfalint gemacht: Es sey von die<
s m Gerichte auf Ansuchen dis Moses Blau et
Sohn, unter Vertretung des 1)r. Boumgarlen,
wider Ursula Wutscher, in die öffentliche Ver-
steigerung des, der Erequirten gehörigen, auf
2829 fi. 35 kr. geschätzte^ hier am altcn Markte
liegenden, dem Stadlmagistrate ?aldach dienst«
baren Hauses Nr . i25 gcwilliget, und hiezu
drei Termine/ und zwar auf den 29. Ju l i , 26.
August und Zo. September lÜZg, jedesmal um
10 Uhr Vormittags vor diesem k. k. Stadt-
und Aanorcchte mit dem Besätze bestimmt wor-
den, daß, wenn dieses Haus weder bei der ersten
noch zwettcn Fcilbielhungstagsatzung um den
«l̂ chätzungsbetrag oder darüber an Mann ge-
bracht werden könnte, seldes bei der dritten auch
unter dem Schayungsbetrage hintangegeben
weiden würde. Wo übrigens den Kauflusti-
gen frei steht, die dießfäl!igen Llcnatlonsbcding'
nisse, wie auch die ZHayung in der dttßland»
rechtllchenNegiftratUi z<l den gewöhnlichen'Amts-
stunden oder bei dem Vertreter d.s Execution's-
führcrs, Dr . Baumgarten, einzusehen, und Ab»
schriften davon zu verlangen. — Laibach am
11. Juni i85g.

Aemtliche Verlautbarungen.
2 - 9 5 2 . (2) N r . 2Z7.

C 0 n c u r s« A u s sch r e i b u n g.
Die Wcihl für die standische Secretars-

siellc, welche durch das Ableben des Eduard
Grafen Lichtenberg in Erledigung gekommen,
und mit welcher Stelle ein jahrlicher Gehalt
von 1200 fl verbunden ist, wird in dem dieß»
jährigen Landtage «vtatt finden. — Diejeni-
gen, welche um dieselbe zu werben glauben,
haben ihre gehörig belegten Gesuche bis 10.
August l. I . beiderständlsch: verordneten Stelle

einzureichen, und sich in solchen mit den Zeug?
mssen über die zurücfgclegien juridischen Stu«
dien, über die erlangten practlschen D,cnft>
und Geschäftskenntnlffe, über das anfällige
Dienstalter, dann über die Kenntniß der tan»
dessprache, über diemltgutem Erfolge gemachte
politische - practlsche Prüfung und üder d,e
Kenntniß der vorigen und gegenwartigenstan»
duschen Verfassung auszuweisen. — Vom
kram. standisch verstärkten Ausschusse. Lalbach
am iH. Juni 1639.

M o r i z Baron T a u f f e r e r ,
substituirter standischer Secretär.

vermischte Verlautbarungen.
3.920. (2)

K u n d m a c h u n g .
Der §. 3o der Staculen der mit der elsien

Oesterrcichlschen Sparcasse Vereinigten aNgemeinen
Velsorgungscnstalt seht fest:

»Wenn der Besitzer emeS Rentenscheines durch
ein ganzes Jahr nach der öffentlichen Kundmachung,
dah die Divitenden zu erheben seyen, die ihm zu»
gefallene Dividende nicht erhebt, wird er nament«
lich mit Bemerkung seines Geburtsortes und ber
Nummer seines Rentenschcines auf neue sechs Mo»
nate vorgeladen, seine Dioidcnde eben so gewiß zu
erbeben, wie im widrigen Falle er für todt geachtet
werden würde; wenn er sich aber auck in diesem
Zeitraume nicht meldet, dann wird er für todt ge«
achtet, und nach Maßgabe teö §. 27 vorgegangen.«

I n Gemähheit dieser Allerhöchst sanctionirten
Anordnung, werden die Interessenten folgender
Renlenschkinc, und zwar:

^ . IahreSgesellfchaft i625.
Nr. 384 Aloysia Didi« auS Wien.
„ ^ 2 2 Joseph Wöß aus Wi.en.
„ 1395 Anna Ludovica Iaburek au5 Proßnitz.
>> 2Zol Alois Edler von Strand! aus Brunn»
„ 7662 Aurelia Regina Küstel auö Kaczyla.
» 6,4 Elisabeth Mayer, gedorne Schleslnger,

aus Wien.
„ 4L99 Maria Theresia Fischer aus Reinprechts»

pölla.
» ^f)tc) Ios. (ZarlAlsis FrankauKIägklndorf.
„ 49^0 Nicolaus Franz Niembsch <3dler vsn

Strelenau aus <Zsatad.
» 7o?o Franz de Paula Urban aus Prag.
„ 7079 Stephan Ladiölaus Endlicher aus Preß«

bürg.
„ ,4»2 Elisabeth Röckendorfer, geb. Scherzes/

auö Mistelbach.Z
, 5?57 Friedrich Wilhelm Böttcher aus Neu-

. stadt bci Eberwald.
V. Iahrcsgesellschaft 1827.

Nr. 18096 Friedrich Georg Wicningtr aus Wien.
« i5>26 Johann Angerer aus Oberhollabrunn.
„ , t9o^7^Henlika Eleonora Philippa Gräfinn v..
„ l9o46)Zeetroih, geb. v. Beulwitz, ausKrebeö»
^ ,9252 Susanna Mayer aub Psrstenrorf.



5gä
Q. IahreSgesellschaft »923,

Nr. 2^654 Gustav Peter tZarl Johann v. Boles.
lawuki aug Mitroroitz.

» 2a655 Flora Mar. I u l . tZarolina v. Bales«
lawsti aus Mitrowih.

„ 23i^a Anton v. Paoua Joseph Schneider aus
Pardobitz.

„. 24615 CäciliaFranzisca, Gröger a. Stcrnber^.
» 2040I Maria Carolina Eleonora Sparsain

aus BiclllZ.
., 22o5Z Leopold Goldberger aus Altofen.

v . Iahresgesellschaft »62g.
2tr. 32o33 Rudolph Ponzen aus Pe'jlh.
« 32o3g Rutolp!) Ponzen aus Pesth.
,, 5265» Johann Nepsmuck Prinz aus Wicn.
», 2265» Johann Nepomuck Prinz aus Wien.
« 3Z652 Johann Ncpomuck Prinz aus Wien.
» 32653 Johann Nepomuck Prinz aus Wien.
n 3o5ü» Jacob Ritler von Gyra aus Wien.
« 25»42 Vincenza Äloisia Gräfinn von Bercht»

holo aus Nezdaschow.
^ 30994 Ca,l Friedlich Hager aus Neustadt

Dresden.
» 3l325 Emerenzia Marianna Freiinn Iächlin«

gcr von Iochenstein aus Tamlschach.
, 3i42a Carl Bleibtreu aus Wien.
„ 33404 Johann Pastclbauer a. Kremömünsl/r.
« 3Z4o5 Johann vastelbauer a. Kremsmünster»,
^ 327l)3 Joseph Beer aus W>cn.

'^. IahresgeseNschaft lLZa.
Nr. 34563 Maria Kutschcra auS Pcrutz.
Ur. ^ 2 5 Alaisia Fes^cittler 2.Waasc,n iu3<oben.

„ 35»7» Katdarina Bcck aus Wicn.
,,' 35»72 <3arl Johann Anton Bock aus Wien.
z^ 4ao26 Maria lZmma Untonia Gräsinn von

Schälfenberg aus Gcydorsi
„ 4o2o» Franzisca Lorenz aus Wicn.

r. IahresgeseNschaft lü3».
Nr. 4»652 Eugenia Julia Maria Iosepha There-

sia Grünwald aus Wien.
» 43067 6arl Slario aus Venedig, l
<,> Hl'647 Franzisca Ron. Max. Sophia Freiinn,

von Isdentzy aus Agram. '
» 43»»7 Barbara Wittel'aus Qscn.
» 6l597 Amalia lZarol. Magdal. Frciinn von

' ' Markant aus iZarläbura..
< .̂ IahresgcseNscbafl ,852.

Nr. 4Z25a TheresiaHobatsä'ck aus Wilhclmödurg.
U. IahresgeseNschaft ,235.

Xr. 5i,L27 Mathias Pinter aus Neutra.
I. IahresgcseNschaft »354.

3 r̂. 57907 Rosina Gartenauer aus Linz.
» 579U8 Vinccnz Gartcnauer aus Linz.
, 62926' Emercnzia Marianna Freiinn Iöchlin«

ger v. Jocdensttin aus Tamtscbach.
„ 6,49c» AndreaS Ezabalai) aus Lidorcsa.
^ 61672 Anton Scwclin aus Dsbromerzitz.
» ss1.Ü73 Barbara Kutschera aus Peruh.
« äiä74, Joseph Mathias Lanz aus Teletz..

l<. Iahrc^csclisckaft ^355., '
Or. ^22> Aloiila Ioscvha Helena von Mayrhvfer

" ^ aus SÄ'watz.
«, ö 5 i A Lranj. Xav« Sonnleilhner. auiVihnhs..

Nr. 66602 3udov. Sophia K i M aus SzepssSz^e ' ^
Gyorgy. ^ '!!.-"!

«, 6L6o3 Ludov. Sophia Kissel auSSjepsiSzent
(ö)!)orgl) . " >-, ,

L. IahresgescNscbaft ,636.
,, 77266 Franzisca Goumann aus Kraöna.
» 75^46 Johanna Hlieoerica Gottlieb aus Rsl -

motor». l
,, 7 t ^ 7 Johanna Szauer aus Wesprim,

aufgeforoert, die seit 2. Jänner ,N3U ftussi/aewe.
sene Dividende für ras Jahr 165-? gegen classen.
mäßig gsstampelcc, und mic der Lebensbcstaliguna
versehene Qui t tung, dann gegen Borireisung df§
Oliginal.'Rcntelischcilics, ennvccer lN!lnilteIl)ar bei
ter Hauptanstalt in Wien , oder durch irgend eine
Oommalidite derselben diö 5o. November 0 I . ent<
rvcdcr beheben, cder über die chnen ausgemessene
Dioitende sollst eine Verfugung zu trcsssn ; rr ldr i .
genS nach Verlauf dieser Friss l̂ ie Bcssimmuna ^ t
tz. 3o der Statuten in Wirfsamken ts^tc», u„t. z>^
bis dahin sich nicht mcldc»0en Interessenten obiqee
Rendenscheisie fur todt gehaken werden rvürden.

Die statutenmäßigen M'felti^unM'tträge s ' ^ ,
nen adcr, iu clncm solchen F.0lle nach Vorschrift dt»
Statuten nur an ti< wirklichen Erben, das ist » ^
diejemgen ausgefolgt werden, wclche sich nachrvirt?!
lich erfaßtem,, mittelst Todlenschcines aus^uweise»^
dem Ableben eineS solchen Interessenten, gerichtlich
als Erben desselben legitimiren werden. '
Pon der Administration der mit der ersten OeHer!,.
reichischen Sparcasse vereinigtem allgemeinen Bt««»«

sorgungsanstlllt«
Wien am 25. Mai iä2Z.

Z. 9^3- (2)

N a ch r i ch t .
I n der Studentengasse, H a M

Nr. 29^, ist auf Michaeli ein Quar-
tier nnt 2 oder 3 Zimmern, sammt
Küche, Speiskammer, Keller unU
Holzlege, zu vergeben.

Dle Bedingungen sind beim E i ^
genthümer zu erfahren.

3.955. (2)
Nachricht.

I m Hau^e Nr. 2,9, am neum
Markt, sind zwei Zimmer, ein Pferd-
stall und eine Wagenremiße, einzeln
oder zusammen̂  M Michqel: l> I . z^
vernnethen.

Das Nähere ist beün Hausmei^
sier zu erfahren.

Lckbach den 25. Juni 1809.


